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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: jeden Freitag 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke	 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand	 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz	 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419

Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07331/9467791

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Praxis Dr. Josef Brandner, Böhmenkirch am 27.10. - 31.10.2014 
geschlossen. Vertretung Dr. Groß, Böhmenkirch

Praxis Dr. Eppenstein am 31.10.2014 geschlossen.
Praxis R. Deinfelder vom 26.10. – 02.11.2014 geschlossen.
Praxis Dr. Mangold vom 03. – 18.11.2014 geschlossen.
Praxis Dr. Roth vom 03. – 07.11.2014 geschlossen
Praxen Dres. Weinans, Gold, Fr. Großmann-Kiefer, Dr. Incecara 
vom 27.10. – 02.11.2014 geschlossen.
Praxen Dres. Gubisch vom 03. – 07.11.2014 geschlossen.
Praxis Dr. Dietze vom 10. – 17.11.2014 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/7877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 01./02.11.2014:
Dr. R. Barth, Hagenbuch 8, 73072 Donzdorf,
Tel. 0 71 62/92 93 53
Sprechzeiten: 11.00 Uhr und 16.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):
Freitag, 31.10.:	 Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 

73033 Göppingen, Tel. (0 71 62) 7 46 46

Samstag, 01.11.:	 Stifts-Apotheke, Beckstraße 5 73035 
Gp.Faurndau. Telefon (0 71 61) 1 23 34

Sonntag, 02.11.:	 Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 95 64 002

Montag, 03.11.:	 Axel‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 96 12 50

Dienstag, 04.11.:	 Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4, Eislin-
gen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 55 55

Mittwoch, 05.11.:	 Hirsch-Apotheke, Hirschplatz 2, Faurndau, 
Telefon (0 71 61) 91 03 00

Donnerstag, 06.11.:	Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (0 71 62) 93 17 08

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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V E R A N S T A L T U N G E N
in dieser Woche

Am Donnerstag, 6. November 2014, 14.00 Uhr
U-Treff im Schützenhaus
Unterhaltung und Geselligkeit für Jedermann
Zimmerstutzenverein e.V. Weißenstein

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 01.11.:	 Herrn Hans Georg Edelmann,
	 Stockwiesenstraße 24, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 77. Geburtstag

Wir wünschen dem Jubilar einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Mittwoch, dem 5. November 2014, findet um 19.30 Uhr 
eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates im Sitzungssaal des Rathauses in Lauterstein 
statt. 

Tagesordnung: 
1.	 Ehrung von Blutspendern 
2.	 Bürgerfragen 
3.	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderats-

sitzungen vom 8. Oktober 2014 
4.	 Windkraft Lauterstein – Beratung über einen Vertrag zur 

Gestattung der Wegenutzung, Abstands- und Rotorflächen, 
Kabelverlegung 

5.	 Jahresrechnung 2013 - Feststellung der Jahresrechnung 2013 

und Beschlussfassung über die über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben sowie Bildung von Haushaltsresten 

6.	 Abwasserkonzeption Lauterstein – Vorstellung des aktuellen 
Planungsstandes zum Bau eines Regenüberlaufbeckens 

7.	 Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz 
Bürgermeister 

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:

3 Schlüssel mit Anhänger (gefunden in der Christentalstraße in 
Nenningen)

Grünmassesammlung
Die nächste Grünmassesammlung in Lauterstein findet am 4. 
November 2014 statt. Grünabfallsäcke erhalten Sie kostenlos bei 
der Stadtverwaltung Lauterstein.

-	 Bitte benutzen Sie nur die ausgegebenen Papiersäcke. 
Kunststoffsäcke o. ä. sind nicht zulässig. Sperrige Grünab-
fälle, die nicht in Papiersäcke passen, wie z. B. Hecken- und 
Baumschnitt, müssen gebündelt bereitgestellt werden. Lose 
Grünabfälle werden nicht mitgenommen.

-	 Bündel dürfen max. 2 m lang sein, Äste einen Durchmesser 
von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm 
Durchmesser, Baumstümpfe und Wurzelstöcke können hier 
angeliefert werden (die jeweiligen Öffnungszeiten finden sie 
unter www.awbgp.de oder in Ihren AbfallABC):

-	 Verschnüren Sie die Papiersäcke und Bündel ausschließlich 
mit Verpackungsschnur (keinen Draht!).

-	 Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 
Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrund-
stück wird Grünabfall nicht abgeholt.

-	 Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen oder 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefah-
ren.

Die Sammlungen werden im gesamten Landkreis von der Firma 
ETG durchgeführt. Bei Reklamationen wenden Sies ich bitte an 
die Abholfirma, Tel. 0 71 61/9 99 10-0

Veranstaltungen im November 2014
der Stadtverwaltung, der Schule, der örtlichen Vereine und 
der sonstigen Organisationen der Stadt Lauterstein
Do., 06.11.:	 Zimmerstutzenverein Weißenstein, U-Treff
So., 09.11.:	 Chorisma, Uraufführung Gospelmusical Hope
So., 09.11.:	 Kleintierzuchtverein Lauterstein, Lokalschau 

Kaninchen u. Geflügel
So., 09.11:	 Schwäbischer Albverein, Waldhausen
Sa., 15.11.:	 Stadtkapelle MV Weißenstein, Altpapiersamm-

lung
Sa., 15.11.:	 Skiclub Nenningen, Skibazar
So., 16.11.:	 Kath. Kirchengemeinde Nenningen, Patrozini-

um St. Martin
So., 16.11.:	 Liederkranz Weißenstein, Gedenkfeier zum 

Volkstrauertag
und	  Stadtkapelle MV Weißenstein, Spielen am 

Kriegerdenkmal
So., 16.11.:	 Musikverein Nenningen, Spielen am Krieger-

denkmal
So., 16.11.:	 Chorisma, Gospelmusical Hope



4
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 44 vom 31. Oktober 2014

Do., 20.11.:	 Kath. Frauenbund Nenningen, Weihnachtsguts-
le backen

Sa., 22.11.:	 Stadtkapelle MV Weißenstein, Herbstkonzert
Die., 25.11.:	 Örtliche Vereine und Stadt, Kathreinermarkt
Fr., 28.11.:	 Gartenfreunde Nenningen, Zupf- und Örgeles-

stammtisch
So., 30.11.:	 Stadt u. örtl. Vereine, Weihnachtsmarkt
So., 30.11.:	 KAB Nenningen, Adventliche Ausfahrt

Die in dem Veranstaltungskalender 2014 aufgenommenen 
Termine beruhen auf den Angaben der Schule, der Vereine, 
der Stadtverwaltung der sonstigen Organisationen, die in der 
Vorständebesprechung am 21. Oktober 2013 abgesprochen 
wurden. Bitte beachten Sie zu den gegebenen Zeitpunkten die 
Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt.
Terminverschiebungen vorbehalten!
Herausgeber: Stadtverwaltung Lauterstein

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom 1. bis 16. 
November 2014
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die 
Ruhestätten von über 2,6 Millionen deutschen Kriegstoten. Diese 
Aufgaben begannen mit dem Ausbruch des Ersten Weltkrieges 
vor hundert Jahren. An den Kriegsgräbern in den Vogesen haben 
sich erst vor kurzem der französische und der deutsche Präsident 
die Hände gereicht.
Aber auch die Gegenwart stellt uns vor Herausforderungen. 
Nach jahrelangen Bemühungen hat der Volksbund endlich 
die Genehmigung der weißrussischen Behörden erhalten, ein 
Gräberfeld in der weißrussischen Hauptstadt Minsk zu öffnen, 
in dem die Gebeine von etwa 2.000 deutschen Gefallenen des 
Zweiten Weltkrieges vermutet werden. Dort hat die Wehrmacht 
von Juli 1941 bis Juni 1944 deutsche Soldaten begraben und 
sie ist eine der größten Begräbnisstätten, die dem Volksbund in 
Weißrussland bekannt ist. 
Die geborgenen Toten sollen auf die deutsche Kriegsgräberstätte 
in Berjosa bei Brest, die der Volksbund 2005 errichtet hat, über-
führt werden. Bis heute wurden dort 5.168 Tote bestatten. 
Seit 2000 hat der Volksbund allein in Weißrussland fast 39.000 
deutsche Gefallene des Zweiten Weltkrieges umgebettet. Seit 
1991 wurden insgesamt über 790.000 Kriegstote in den Ländern 
Ost-, Mittel- und Südosteuropas umgebettet. 
Der Landesverband Baden-Württemberg organisiert regelmäßig 
internationale Jugendbegegnungen in Polen, Italien, Frankreich, 
Belgien, der Slowakei und im Schwarzwald.
Zuletzt haben sich 28 junge Menschen aus 11 Nationen gemein-
sam um die Ruhestätten der Kriegstoten in Badenweiler geküm-

mert. Dieses Projekt stand in dem Gedenken an den Beginn des 
Ersten Weltkrieges vor 100 Jahren.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage 
und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der 
Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in der Welt bei.
In Ihrer Stadt konnten in diesem Jahr leider keine freiwilligen 
Helfer für die Haus- und Straßensammlung gefunden werden. 
Deshalb wurde dem heutigen Mitteilungsblatt ersatzweise ein 
Überweisungsformular beigelegt, das gleichzeitig eine Spenden-
bescheinigung für das Finanzamt darstellt. 
Der Volksbund und Ihre Stadt bitten alle Bürgerinnen und 
Bürger, die wichtige Arbeit des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge mit einer angemessenen Spende zu 
unterstützen (Konto 2626 664 bei der BW/Bank Baden-
Württemberg, Stuttgart, BLZ 600 501 01, IBAN: DE30 6005 
0101 0002 6266 64, BIC: SOLADEST600).

gez. Johannes Schmalzl,
Regierungspräsident und Landesvorsitzender

gez. Hartmut Holzwarth,
Oberbürgermeister und Bezirksvorsitzender Nordwürttemberg

Lebensretter gesucht
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Blutspender sind Lebensretter. Gerade im Herbst wächst der Be-
darf an Blut schneller als die Zahl der Spenden, denn zu Beginn 
der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle zu. 15.000 
Blutspenden werden täglich in Deutschland benötigt um die 
lebenswichtige Blutversorgung der Patienten in den Krankenhäu-
sern zu gewährleisten. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst 
um eine Blutspende 

Mittwoch, 12.11.2014 von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Turn- und Festhalle, Parkstraße 8 89558 Böhmenkirch

Blutspender sind ein wichtiges Glied in der Rettungskette. Etwa 
107 Millionen Blutspenden werden weltweit pro Jahr benötigt. 
Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Ver-
letzten geholfen werden. Da Blut nicht künstlich herstellbar ist 
zählt jede Spende.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung 
des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 

An die Verfasser von Berichten und Veröf-
fentlichungen im Mitteilungsblatt:
Aufgrund personeller Veränderungen beim Messelsteinverlag 
Donzdorf ist es künftig nicht mehr möglich, Berichte und 
Veröffentlichungen, die nach dem Redaktionsschluss bei der 
Stadt Lauterstein eingehen, zu veröffentlichen.
Der Redaktionsschluss ist in der Regel jeweils am Diens-
tag, 12.00 Uhr, sollte er vorverlegt werden, wird dies im 
vorangegangenen Mitteilungsblatt mitgeteilt.
Des Weiteren bitten wir die Verfasser der Berichte und Ver-
öffentlichungen, künftig in der Betreffzeile den Verein, bzw. 
den Absender und die Veröffentlichungswoche, anzugeben. 
Auch bei den Berichten selbst ist es wichtig, dass der Verein, 
bzw. die Institution, um die es geht, als Überschrift erscheint.
Wir bitten um Beachtung.
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Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.
blutspende.de erhältlich.

	 Neutrale, umfassende, individuelle und 
kostenlose Beratung rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und Betreuung

Sprechzeiten: Mo - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo., Di., Do.14.00 - 15.00 Uhr

Landratsamt Göppingen, Lorcherstr. 6, Göppingen,
Tel.: 0 71 61/202-91 10 / Fax: 0 71 61/202-91 15,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Schulnachrichten 

	 Alle Lehrer, Eltern und Schüler bedanken sich 
beim Förderverein der Grundschule Lauterstein 
für die Spende der roten Stellwand. 

	 Wir freuen uns in Zukunft dadurch weitere 
Bilder aufhängen zu können. 

Parteien und Wählervereinigungen

	 Vorankündigung 
Der CDU-Stadtverband Donzdorf/Lauterstein bietet seinen 
Mitgliedern die Möglichkeit einer organisierten Busfahrt nach 
Göppingen in die EWS-Arena am Freitag, 14.11.2014, Beginn 
19.00 Uhr.
Bei dieser Regionalkonferenz stellen sich die Bewerber für die 
Spitzenkandidatur zur Landtagswahl 2016 vor.
Wir hoffen für diese wichtige Veranstaltung auf rege Beteili-
gung.
Näheres zu den Abfahrtszeiten wird noch bekannt gegeben. 

Lautersteiner Vereinsleben

	 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
	 Pokalspiel
	 TSV Wolfschlugen – SG Lauterstein 1 31:29
	 SG Lauterstein 1 - SV Remshalden	 30:29
	 SG Lauterstein 2 - Heidenheim SB 29:24
Jahn Göppingen - SG Lauterstein 3 33:26

Vorschau für das nächste Wochenende
Pokalspiel
Donnerstag, 30.10., 20.45 Uhr, Kreuzberghalle Lauterstein
SG Lauterstein 2 - TSV Bartenbach

Pokalspiel
Freitag, 31.10., 20.30 Uhr, Kreuzberghalle Lauterstein
SG Lauterstein 3 - TV Steinheim/Alb.

Pflege-Stützpunkt Baden-Württemberg

Grundschule Lauterstein

CDU Stadtverband Donzdorf/Lauterstein

So., 02.11.. 17.00 Uhr, Große Sporthalle Schw. Gmünd
TSB Schw. Gmünd - SG Lauterstein 1

So., 02.11., 17.00 Uhr, FEIN-Halle Bargau
TV Bargau - SG Lauterstein 3

Lokalderby für die SGL beim TSB Schwäbisch Gmünd
Sonntag, 2. November, 17.00 Uhr
Spielstätte: Großsporthalle, Katharinenstraße 33, 73525 
Schwäbisch Gmünd
Das Lokalderby in der Handballoberliga Baden-Württemberg 
findet am Sonntag um 17.00 Uhr zwischen dem TSB Schwäbisch 
Gmünd und der SG Lauterstein statt.
Eine Prognose über den Ausgang dieses zweifachen Nachbar-
schaftsduells – nicht nur örtlich, auch im Mittelfeld der BWOL-
Tabelle sind die beiden Vereine auf Tuchfühlung – ist schwierig. 
Es wird viel von der Tagesform abhängen. Für den TSB spricht die 
gute Stimmung in der ersten Saison als Aufsteiger in der Oberli-
ga ebenso wie der Heimvorteil in der Großsporthalle. Lauterstein 
ist eingespielt und gibt nie auf. Die Mannschaft hat wiederholt 
bewiesen, dass sie nach Rückständen das Spiel noch umbiegen 
kann.
Mit Handicaps müssen beide Teams vor dieser Partie klarkom-
men. Bei Schwäbisch Gmünd ist der Einsatz des seit vier Wochen 
fehlenden Toptorschützen Djibril M‘Bengue fraglich, der in zwei 
Spielen zu Saisonbeginn 14 Tore geworfen hat. Seither müssen 
seine Kollegen für den erfolgreichen Abschluss der Spielzüge 
sorgen und das gelingt den Gmündern aus allen Positionen. Bei 
Lauterstein fällt Jochen Nägele mit der Schulterverletzung weiter 
aus, sein Bruder Steffen klagt über Schmerzen im Rücken und 
Florian Beutel trainiert nicht mit der Mannschaft, da er unter der 
Woche beruflich in der Schweiz ist.
Schwäbisch Gmünd hat nach dem Aufstieg in der Baden-Würt-
temberg-Liga einen tollen Start mit drei Siegen in Folge, davon 
zwei in fremden Hallen, hingelegt. Erst beim TV Willstätt musste 
sich das von Michael Hieber trainierte Team geschlagen geben 
und zwei weitere Niederlagen auswärts kamen inzwischen 
hinzu. Die Heimspiele gegen Mitaufsteiger Deizisau und gegen 
Heddesheim wurden klar gewonnen und das ist natürlich auch 
die Vorgabe gegen die SG Lauterstein. 
Lautersteins Trainer Stefan Klaus weiß, dass den ihm zur Verfü-
gung stehenden Männern in der Großsporthalle alles abverlangt 
wird und gibt dies an das Team weiter. Die besondere Atmo-
sphäre vor bis zu tausend Zuschauern und eine Halle, in der die 
Tore weit vor den Rückwänden stehen, ist für alle Gastmann-
schaften eine zusätzliche Herausforderung. Stefan Klaus: „Wir 
fiebern diesem Lokalderby entgegen. Es wird eine emotions-
geladene Partie werden, in der wir nur mit hundertprozentiger 
Konzentration bestehen können. Wichtig ist, dass trotz der zu 
erwartenden Übermacht der Gmünder Fans auch unsere Anhän-
ger zu hören sind und hoffe, dass meine Mannschaft ihnen viele 
Anlässe dazu bietet.“

Baden-Württemberg-Oberliga
SG Lauterstein – SV Remshalden 30:29 (12:16)
Die SG Lauterstein reizt mit ihren Handballspielen die Span-
nungsskala zu hundert Prozent aus. Gegen die SV Remshalden 
siegte das BWOL-Team in letzter Sekunde durch einen Strafwurf 
mit 30:29 (12:16).
Am Samstag schien Lautersteins Mannschaft austesten zu 
wollen, welchen größtmöglichen Rückstand sie in einem Spiel 
wieder aufholen kann. Abgesehen von dreimal kurzzeitig ausge-
glichenen Spielständen lag sie ständig zurück. Auf sieben Tore 
konnte die Sportvereinigung Remshalden ihren Vorsprung bereits 
während der ersten Halbzeit ausbauen. Kurz vor Mitte des zwei-
ten Durchgangs waren es erneut sieben Tore. Die Gästemann-
schaft trat durchweg bissiger auf und war bei ihren Torwürfen 
lange Zeit konzentrierter. 
Etwa zwei Dutzend Angriffe der SGL endeten in den ersten 30 
Minuten entweder beim SVR-Torhüter oder seiner Abwehr, die 
Würfe gingen daneben oder Remshalden bekam Ballbesitz nach 

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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einem technischen Fehler der Gelb-Blauen. Von der zunächst 
defensiv aufgestellten Abwehr der SGL ließ sich die Gästemann-
schaft nur wenig beeindrucken. Erst als Lautersteins Trainer 
Stefan Klaus die offensivere 5-1-Variante spielen ließ, bremste 
dies etwas den Spielfluss der Sportvereinigung. Dadurch kam 
Lauterstein in der Schlussphase zu schnellen Gegenstößen, durch 
die letztlich der hauchdünne Sieg erkämpft wurde.
Die ersten Treffer erzielten beide Teams schnell hintereinander. 
Bereits nach fünf Minuten führte Remshalden mit 4:2, doch 
innerhalb einer Minute trafen Timo Funk und Christian Stuber 
mit seinem zweiten Tor zum 4:4-Ausgleich. Danach geriet die 
SG Lauterstein deutlich ins Hintertreffen. Nach weiteren fünf Mi-
nuten lag sie 4:8 zurück und in der 20. Spielminute war auf der 
Hallenanzeige ein ernüchterndes 6:13 zu sehen. Zwei SGL-Tore 
innerhalb einer knappen Viertelstunde waren eine zu schwache 
Ausbeute um dem dynamischen Aufsteiger Paroli bieten zu 
können. Erst als Andreas Schuster für die SGL sein drittes Tor in 
Folge warf, trafen auch Florian Beutel und Michael Lackinger 
vom Kreis und Lauterstein begann aufzuholen. Die Chance, nach 
dem 12:15 weiter zu verkürzen, wurde vergeben. Stattdessen 
traf Hendrik Wiesner, der beste SVR-Schütze, quasi mit dem 
Pausenpfiff zum 12:16.
Danach waren es erneut Hendrik Wiesner aus dem Rückraum, 
der innerhalb einer Minute zwei Mal traf und Linksaußen Mo-
ritz Pesch sorgte für das zwischenzeitliche 13:19. Mit großen 
Rückständen der SGL zwischen fünf und sieben Toren ging die 
ruppiger gewordene Begegnung weiter. Die Akteure schenkten 
sich nichts und die insgesamt gut leitenden Schiedsrichter Gerd 
und Frank Mollenkopf aus Pfullingen hatten einige knifflige 
Entscheidungen zu treffen. Den letzten Treffer für Remshalden 
erzielte wieder Hendrik Wiesner zum 24:29 (53. Minute). Jetzt 
hatten die Remshaldener ihr Pulver verschossen und Lauterstein 
holte Tor für Tor bis zum 29:29 (59. Minute) auf. 
Sekunden vor Spielende parierte Marius Nagel im SGL-Tor den 
Wurf, der die Entscheidung zugunsten der SVR bringen sollte. 
Der schnelle Gegenstoß wurde durch ein strafwurfreifes Foul ge-
stoppt. Steffen Nägele, der drei Siebenmeter sicher verwandelt 
hatte, nachdem er mit seinem ersten gescheitert war, trat wieder 
an. Er bewies Nervenstärke und versetzte Remshaldens Torhüter 
ein weiteres Mal. Die Spannung löste sich im riesigen Beifall der 
Anhänger, die keinen geringen Anteil daran hatten, dass dieses 
Mal beide Punkte in Lauterstein blieben.
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marius Nagel - Christian Stuber 
4, Michael Lackinger 2, Markus Stuber, Florian Beutel 1, Christi-
an Grupp 5/1, Patrick Kümmel, Jörg Distel 2, Andreas Schuster 
7, Matthias Koller, Jonas Villforth, Steffen Nägele 5/4, Timo Funk 
4.

Erkämpfter Heimsieg gegen den Aufsteiger SB Heiden-
heim 
Die SGL 2 siegt mit 29:24 gegen den SB Heidenheim 
Gegen den Aufsteiger SB Heidenheim holte sich die SGL 2 weite-
re 2 Punkte, und mischt somit weiterhin im oberen Tabellendrit-
tel mit. Bis es allerdings soweit war, vergingen aufreibende 60 
Spielminuten. 
Die erste Spielhälfte verlief voll und ganz nach dem Geschmack 
des Lautersteiner Anhangs. Über ein 8:2 und ein 14:8 lief es 
rund, und daher gab es bis zur Halbzeit nicht viel zu kritisieren, 
außer dass bis dahin bereits zu viele Chancen nicht im gegneri-
schen Tor untergebracht wurden, und somit verpassten die Lau-
tersteiner einen noch höheren Vorsprung bis zur Halbzeitpause. 
Alle Vorsätze, die in der Kabine besprochen wurden, hatte man 
zum Beginn der zweiten Spielhälfte jedoch augenscheinlich 
verdrängt, die Abwehr stand nicht mehr kompakt und im Angriff 
nahm man sich unvorbereitete Würfe, die der Gegner dankend 
annahm. Das Zwischenergebnis von 15:14 war sehr ernüch-
ternd, die nötige Auszeit kam prompt. Mit einigen mahnenden 
und „einfühlsamen“ Worten versuchte Trainer Oliveira sein Team 
nochmals auf die richtige Spur zu bringen. Diese Maßnahme 

zeigte Wirkung, die Mannschaft rappelte sich nochmals auf, und 
stemmte sich gegen eine drohende Niederlage. Beim Spielstand 
von 22:22 in der 50. Spielminute legte die SGL 2 nochmals einen 
Gang zu. Mit 4 Toren in Folge konnten sich die Lautersteiner 
eine Vorentscheidung erspielen. Das Endergebnis von 29:24 war 
dann auch in dieser Höhe verdient, konnte man doch in jeder 
Spielsituation nochmals an Tempo zulegen, und so die gegneri-
sche Mannschaft immer unter Druck setzen. 
SGL 2: N. Jaros, J. Könninger, P. Ruess, M. Heinzmann (2), P. 
Großmann (5), S. Rieger (3), D. Maichel, D. Kibler, A. Weiss (3), P. 
Kümmel (3), M. Kölle (4), M. Funk (1), F. Thrun (7/4), L. Lenz (1) 

SGL TB Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
	 SG LTB – A1 männlich Württemberg  

Oberliga
	 Verdienter Sieg der A1 in einem torreichen 

Spiel
In einem torreichen und vor allem von den Angriffsreihen ge-
prägten Spiel, setzte sich unsere A1 in der heimischen Kreuz-
berghalle gegen die HG Weinstadt auch in dieser Höhe verdient 
mit 46:31 durch.
Die SG LTB ging in der Anfangsphase mit 2:0 in Führung, dieser 
Vorsprung konnte jedoch schnell von den Gästen bis zur 5. 
Minute ausgeglichen werden. Schon in der Phase konnte man 
erkennen, dass an diesem Tag das Abwehrspiel vernachlässigt 
wurde. Bis zur 22. Minute und dem Zwischenstand von 15:15 
war das Spiel ausgeglichen. Eine Auszeit der Blau-Gelben wurde 
genutzt, die Jungs nochmal neu einzustellen. Ein schönes 
Kempa-Tor durch Erik Schmid war der Anfang zu einem 7:0-Lauf 
bis zur Halbzeit. Die Seiten wurden mit einem 7-Tore-Vorsprung 
(22:15) gewechselt. 
Die 2.Halbzeit wurde begonnen wie die 1.Halbzeit aufgehört 
hat. Durch schnelle Tore von Fabi Lackinger und Kevin Nagel, der 
alle seine 7 Siebenmeter sicher verwandelte, konnte schnell eine 
10-Tore-Führung herausgespielt werden. Über die Zwischenstän-
de 25:15 und 38:25 wurde der Vorsprung bis zum Endstand von 
46:31 kontinuierlich ausgebaut.
Als Fazit bleibt festzuhalten, dass sich erfreulicherweise alle 
Feldspieler in die Torschützenliste eintragen konnten und das 
von den Trainern vorgegebene Tempospiel über die 60 Minuten 
durchgezogen werden konnte. Allerdings sollte in den nächsten 
Spielen auch wieder verstärkt das Abwehrspiel im Vordergrund 
stehen, denn gegen einen stärkeren Gegner wird die am Sams-
tag gezeigte Abwehrleistung nicht ausreichen.
Die SG LTB spielte in folgender Aufstellung: Marco Wiche und 
Dennis Bühler im Tor, Frowin Brühl (9), Mario Kölle (3), Kevin Na-
gel (13/7), Armin Gold (2), Lucas Lenz (6), Erik Schmid (5), Maxi 
Schindler (2) Tim Lackinger (2), Sebastian Rohr (2) und Fabian 
Lackinger (2)

Vorschau:
Das nächste Wochenende ist spielfrei und dann fahren unsere 
Jungs am Sonntag, dem 09.11.2014 nach Kornwestheim. Spiel-
beginn in der Sporthalle Ost ist um 15.00 Uhr.

SG-LTB D 1 männlich 
Am Samstag spielte die D1 männlich in Böhmenkirch gegen den 
TSV Dettingen. Bereits in den ersten paar Minuten zeigte sich die 
Überlegenheit unserer Jungs, sie gingen mit 5:1 in Führung. Das 
Zusammenspiel klappte prima und auch die Abwehr stimmte 
meistens. Eine gute Torwartleistung ergänzte das Gesamtpaket. 
Zur Halbzeit stand es bereits 15:6. Nach der Halbzeit kamen 
dann 6 Tore in Folge dazu und das Ergebnis addierte sich bis 
zum Schluss auf ein 36:14. Alle Jungs zogen super mit und jeder 
schoss mindestens 2 Tore!
Es spielten: Niklas Burtsche, Marco Gaugel, Adrian Grupp, Luca 
Helfrich, Simon Kottmann, Fynn Lackinger, Niklas Nagel, Maik 
Waldörfer und Tim Ziller.
Im Tor Mika Gmelich.
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Gratulation auch an das Trainerteam: „Alles richtig gemacht!“ – 
Die Jungs sind jetzt, mit FA Göppingen, Tabellenführer!
Das nächste Spiel ist am 02.11. um 10.45 Uhr in der Michelberg-
halle gegen den TV Altenstadt.

Frauen – Landesliga
Vorschau 02.11.14
Am kommenden Sonntag empfängt die Damenmannschaft der 
SG LTB den Mitaufsteiger TV Gerhausen. Gerhausen steht mo-
mentan nach 5 Rundenspielen mit einem ausgeglichenen Punk-
tekonto von 5:5 auf dem 6. Platz der Tabelle. Am vergangenen 
Wochenende hat die Mannschaft zu Hause unentschieden 25:25 
gegen den langjährigen Landesligisten TSG Schnaitheim gespielt. 
Der TV Gerhausen ist für die Mannschaft und die Trainer der SG 
ein bisher unbekannter, aber sicher ernst zu nehmender Gegner. 
Unsere Frauen der SG werden mit der nötigen Konzentration 
und dem entsprechenden Engagement in diese Begegnung 
gehen um die Punkte in Böhmenkirch zu behalten. Angepfiffen 
wird die Begegnung um 17.00 Uhr in der Albsporthalle.

Die Damenmannschaft freut sich auf ihre zahlreichen Fans 
und deren tolle Unterstützung!

SG-LTB D2 weiblich
Spannender geht´s nicht!
Letzten Samstag trafen unsere Mädels auf die Handballerinnen 
des TV Mögglingen.
Nachdem aufgrund von Problemen mit der Zeitnahme (Hatten 
wir das nicht schon mal?) der Anpfiff etwas später als geplant 
erfolgte entwickelte sich ein ausgeglichenes und spannendes 
Spiel. 
Unsere Mädels erwischten diesmal einen deutlich besseren Start 
als in den letzten Spielen. Sie gerieten wohl immer wieder knapp 
in Rückstand, da sie aber deutlich mehr Biss hatten als zuletzt 
konnten Sie jeden Rückstand ausgleichen. Zur Halbzeit stand es 
6:6. 
Nach der Halbzeit war die Freude groß, da man die erneut auf-
tretenden Zeitnahmeprobleme schnell in den Griff bekam. (Das 
müssen wir noch etwas üben!) Unsere Mannschaft erzielte zwei 
schnelle Tore und ging mit 8:6 in Führung. Die Handballerinnen 
aus Mögglingen gaben aber nie auf. Drei Minuten vor Schluss 
stand es 13:11 für uns und der Gegner legte sich nochmal ins 
Zeug. Sie erzielten zwei Tore und glichen zum 13:13 aus. Aber 
es kam noch schlimmer. 30 Sekunden vor Schluss geriet unsere 
Mannschaft in Rückstand und es stand 13:14. Alles vorbei? Weit 
gefehlt – WIR KAMEN ZURÜCK. 
10 Sekunden nach dem Rückstand konnten wir den Ausgleich 
erzielen. Die Mädels aus Mögglingen wurden nervös und verlo-
ren gleich wieder den Ball. Ein schöner Pass auf Anna, die eine 
Sekunde vor dem Abpfiff den Ball im gegnerischen Tor versenk-
te. In der Halle war ein Jubel wie in der Bundesliga. Spannender 
geht´s kaum. Mädels, das war eine tolle Mannschaftsleistung!
Voll motiviert erwarten wir nun am nächsten Sonntag, 02.11. 
den Tabellenführer aus Schnaitheim. Wir treffen uns um 10.15 
Uhr in der Albsporthalle. Spielbeginn ist 11.15 Uhr.

	 Freitag, 31. Oktober
	 20.00 Uhr Sängerabend in der Gemeindehalle
	 Wir laden hierzu herzlich ein.

	 Was ist los in der KW 45
	 Montag, 3. November
	 16.15 Uhr Kinderturnen ab 6 bis 8 Jahre bei 

Tanja Eisele 
16.30 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder bei Jörg 
Erdstein
20.30 Uhr „Männer ab 40“
20.30 Uhr Jedermänner Sport (Fußball)

Dienstag, 4. November
15.00 Uhr Kinderturnen ab 2 bis 4 Jahre bei Andrea Nagel
15.00 Uhr HipHop bei Nadine Hafner
20.00 Uhr Zumba

Mittwoch, 5 November
10.15 Uhr Frauenpower am Morgen
14.00 Uhr Seniorinnen-Turnen
17.00 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in Weißen-
stein
20.00 Uhr Ausschuss-Sitzung
20.15 Uhr „Mittwochsfrauen“

Donnerstag, 6. November
19.00 Uhr Bauch-Beine-Po
20.00 Uhr BodyArt
20.00 Uhr Sängerriege in Nenningen

Freitag, 7. November
14.00 Uhr Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei Heike Haase und 
Anke Mädel
18.30 Uhr Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei Nina Barth und 
Anna Bleher

Samstag, 8. November
09.00 Uhr Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 in Nennin-
gen
10.30 Uhr Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 in Nenningen

	 Glückwünsche:
	 Bereits vor zwei Wochen feierte unser Mitglied 
Peter Lenz seinen 70. Geburtstag, zu welchem wir ihm ein 
Ständchen spielen durften. Auch auf diesem Weg möchten die 
Mitglieder des Musikvereins recht herzlich gratulieren und wün-
schen für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Jugendwerbung – Musiker gesucht:
Musizieren macht schlau! Forscher können belegen, dass Kinder, 
die privaten Musikunterricht erhalten, ein besseres Gedächtnis 
haben als Gleichaltrige ohne Musikstunden. Ganzer Artikel im 
Internet: http://www.focus.de/wissen/mensch/sprache/englisch-
sprachkurs/ gehirnentwicklung_aid_115912.html
Es ist wieder soweit. Wie jedes Jahr, fangen wir wieder mit 
der Instrumentenausbildung an. Wir möchten wieder Kindern, 
Jugendlichen und Junggebliebenen die Möglichkeit geben, neu 
bei uns einzusteigen. 
Einige Kinder haben sich dieses Jahr schon dazu entschlossen, 
ein Musikinstrument bei uns im Verein zu erlernen. Wir haben 
aber noch Plätze frei. So können wir noch einen 4-wöchi-
gen Schnupperunterricht anbieten. Bei Interesse könnt ihr 
euch bei Ulrike Werner unter der Telefonnummer 01739148450 
melden.
Weitere Informationen zur Ausbildung gibt es auf unserer 
Internetseite www.mv-nenningen.de. Dort finden sie auch einen 
Informationsflyer mit weiteren Kontaktdaten.

Termine:
Freitag, 31. Oktober – Großes Orchester: Probe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im Probelokal statt.

Montag, 3. November – Jugendorchester/Zöglinge: keine 
Probe
Da Ferien sind findet keine Probe statt. Die nächste Probe für das 
Jugendorchester findet am 3. November statt.

Samstag, 22. November – Besuch bei Mundstückbauer 
Bruno Tilz
Die Blechbläser des großen Orchesters werden wieder einen 
Besuch bei Mundstückbauer Bruno Tilz in Neustadt an der Eisch 
durchführen. Beginn: 9.00 Uhr. Weitere Infos zu Abfahrt und 
Rückkehr werden noch bekanntgegeben.

Turnverein Nenningen e.V.

Musikverein Nenningen e.V.	
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Sonntag, 7. Dezember – Kirchenkonzert
Schon heute möchten wir auf unser Kirchenkonzert, zusammen 
mit dem Kirchenchor Nenningen, in der Adventszeit hinweisen. 
Halten sie sich den Termin frei. Weitere Informationen zur Veran-
staltung werden wir noch bekanntgeben.

	 Termin-Absage 
	 Unser auf 8. November verschobenes Oktober-
fest muss nun leider ganz ausfallen. Aufgrund anderweitiger Be-
legungen/Veranstaltungen in unserem Vereinsheim kann dieses 
Jahr kein Ausweichtermin angeboten werden. Im nächsten Jahr 
wird unser beliebtes Brauchtumsfest wie gewohnt im Oktober 
stattfinden; wir bitten um Verständnis.

	 Kletterausflug der Schneeleopardengruppe
	 Am vergangenen Sonntag war ein Großteil 
unserer Schneeleopardengruppe beim Kletterausflug im Skypark 
in Schwäbisch Gmünd mit dabei.

Bei herrlichem Oktoberwetter hatten wir zuerst eine Einweisung 
in die Gurt- und Sicherheitstechnik von einem Skypark-Mitarbei-
ter bekommen.
Nach der Einweisung war es dann endlich soweit und wir wag-
ten uns in die Höhen der Baumgipfel. Nach Überwindung der 
ersten Hindernisse mit entsprechendem Respekt war die Höhe 
von ca. 15 m schnell vergessen. Mit jedem Tritt und weiterem 
Hindernis auf der Strecke wurden wir sicherer. Am Ende des 
Tages fühlten wir uns ein wenig wie Tarzan, der sich auch von 
Baum zu Baum durch den Wald bewegt hat, ohne dass er den 
Boden betreten hat.
Nach diesem gelungenen Tag schauen wir voraus in die Zukunft 
und hoffen auf einen ebenso erfolgreichen und unterhaltsamen 
sowie schneereichen kommenden Winter.
Euer Sportwart, Axel Traa

	 Tombola Weihnachtsmarkt
	 Am 1. Adventssonntag, 30. Nov. 2014, findet 

der 3. Lautersteiner Weihnachtsmarkt beim 
Gemeindehaus statt. Der Tanzkreis des Frauen-
bundes bietet neben dem Weihnachtsmarktcafé 

auch wieder eine Tombola mit Losverkauf an. Gerne nehmen 
wir für die Tombola neuwertige Sachspenden und Gutscheine 
entgegen. Organisation und Abgabe bei Anne Frank, Ringstr. 34, 
Pfarramt Nenningen, Hauptstr. 44 oder Martina Klein, Friedhof-
str. 18.

	 Schwäbischer Abend am 31. Oktober 2014:
	 Beginn: 19.00 Uhr
	 Die Gartenfreunde und Musikanten des „Zupf- 

und Örgelesstammtisches“ laden ein.
	 Verbringen Sie mit uns auf der Weinhalden-
hütte ein paar gemütliche und schöne Stunden musikalisch 
umrahmt mit Schwäbischen Volksweisen und Schwäbischen 
Volksliedern dargeboten von den Musikanten des Zupf- und 
Örgelesstammtisches. Viele unserer Volksweisen und Volkslieder 
sind wahre Perlen der Tonkunst und leben von ihrem Melodien-
reichtum. Es wäre sehr schade, wenn dieses Volksgut verloren 
ginge. Schauen Sie also vorbei, machen Sie mit, denn nur so 
kann dieses wertvolle Volksgut erhalten und weitergegeben 
werden.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie als Musikant, Sänger oder 
nur als Zuhörer begrüßen könnten.

Förderverein Pieta Franz Ignaz Günther  
Nenningen e.V.
	 Pietà-Ausstellung
	 Die Pietà-Ausstellung in der Friedhofskapelle 

Nenningen geht nun in die letzte Woche und 
hat eine sehr gute Resonanz gefunden. Auch in 
der letzten Woche haben sich einige Gruppen 
zu Führungen angemeldet und der Pieta 

Förderverein ist dankbar für jeden Besucher. Auch am Samstag 
- an Allerheiligen - kann die Ausstellung in der Friedhofskapelle 
zur bekannten Öffnungszeit besucht werden. Am kommenden 
Sonntag, dem 2. November 2014, endet unsere Ausstellung. 
Am vergangenen Wochenende - am Samstag und am Sonntag - 
wurden wieder viele Gäste im „Bahnhöfle“ bei sonnigem Wetter 
in exzellenter Weise von den freundlichen Feuerwehr-Männern, 
Abteilung Nenningen, zwar auch mit Wasser, doch vornehmlich 
mit Kaffee und Kuchen, sowie Saitenwürstle mit Brot ausge-
zeichnet versorgt, freundlicherweise konnten auch spätere Gäste 
Dank einer weiteren Kuchenspende bedient werden. Am kom-
menden Sonntag übernehmen die Bewirtung im „s‘Bahnhöfle „ 
die Frauen des Kiga Nenningen, herzlichen Dank. Schon heute 
möchte ich mich namens des Fördervereins bei allen Helfern 
unserer Ausstellung, ob in der Kapelle oder beim Wirtschafts-
dienst und nicht zuletzt bei allen Kuchenspendern ganz herzlich 
bedanken mit einem „Vergelt`s Gott“. Jürgen Spottek

	 Männerballett des KAB Nenningen auf 
dem Top Trail of Germani 

	 Auf dem sogenannten Goldsteig legten die 7 
Tänzer in 3 Etappen über 40 km zurück.

	 Seit die deutsche Mauer 1989 gefallen ist, wur-
den auch alle Grenzzäune zwischen Ost und West demontiert. 
Der Grenzbereich insgesamt 1270 km war über 40 Jahre weitest-
gehend ungestört der Natur überlassen.
Begonnen hat die Tour mit einer Besichtigung und Information 
beim ehemaligen Bundesgrenzschutz (heute Bundespolizei) in 
Deggendorf. Hier war M.B. als Vollzugsbeamter im Dienst.
Nach einer interessanten Führung im Standortgelände und 
aufschlussreicher Information über den Aufgabenbereich der 
Bundespolizei durch Polizeihauptkommissarin Anja Ober wurden 
die Tänzer aus Lauterstein für’s Oktoberfest 2015 engagiert.
Gut vorbereitet begann der Einstieg in Bayerisch Eisenstein. Über 
die Trifter Klause ging es zum Schwellhäusel und Zwiesler Wald-
haus. Auf dem Erlebnisweg mit seinen imposanten Baumriesen 
vorbei an einem Wildniscamp durch das Urwaldgebiet gelangte 

Automobilclub Nenningen e. V.

Ski-Club Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen

Gartenfreunde Lauterstein-Nenningen e. V.

KAB Nenningen
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die Gruppe zum Ruckowitzschachten. Hier bot sich ein sehr 
schöner Blick über die Bayerwaldlandschaft. Schließlich kam in 
der Dämmerung der Große Falkenstein in Sicht, wo im Schutz-
haus eine gut gelaunte Hüttenwirtin auf die Gäste gewartet hat.
Am nächsten Tag musste eine Strecke von 26 km zum Großen 
Rachel bewältigt werden. Auf dem Grenzkamm zu Böhmen 
immer im Nationalpark, vorbei an vielen Schachten und Filze 
(Waldweiden und Hochmoore) mit interessanter Flora und Fauna 
ging es teilweise auf Bohlensteige, die nicht verlassen werden 
durften, auf den lang ersehnten Rachelgipfel zu. Da es auf dem 
Rachel keine Übernachtungsmöglichkeit gibt, wurde ein Abstieg 
nach Spiegelau eingeplant. Während dem Querfeldein durch 
morastige Moosfelder und urwaldähnlichen Bergmischwäldern 
gab es eine kurze Wildschweinattacke, die leider zum Verlust 
einiger Wanderstöcke führte. In der Pension Bayerwald endete 
der ereignisreiche 2. Tag.
Zum Wiedereinstieg in den zertifizierten Goldsteig fuhr man 
mit der Waldeisenbahn nach Spiegelau, und von dort mit dem 
„Igelbus“ bis zum Parkplatz Gfäll.
Der Weg zum Großen Rachel 1453 m führte steil bergan zum 
Lieselbrunnen und weiter zum Waldschmidhaus. In dieser 
Region hat der Borkenkäfer und saure Regen seit 1997 die alten 
Bergfichten auf großer Fläche abgetötet. Der Wald stirbt nicht 
berichtet eine Nationalpark-Rangerin die auf dem Gipfel die 
erschöpften Bergsteiger erwartet hatte. Man stellt fest, dass im 
Schutz der toten Bäume neue robustere Pflanzen nachwachsen. 
Die Gipfelregion war leider in Nebel gehüllt. Doch der Ausblick 
zur Rachelkapelle und den tiefer liegenden Regionen wertete alle 
Erschöpfungserscheinungen auf.
Das nächste Ziel die Racheldiensthütte wurde in 3 Std. erreicht. 
Der Abstieg führte über steile Felsenstufen zur Rachelkapelle mit 
seinem Ausblick auf das alte Urwaldreservat in der Seewand. 
Unterwegs waren noch die Spuren der letzten Eiszeit an vielen 
Stellen sichtbar. Auf einer alten Schlittenziehbahn führt der Weg 
zum Parkplatz Seelensteig. 
Die dreitägige Bergtour in schöner uriger Landschaft, grandioser 
Fernsicht verbunden mit Historie, war für alle Teilnehmer ein 
eindrucksvoller Wandergenuss. 

T 2-05 Albrecht Schachten
Geiser H., Beigelbeck M., Lang M., Eisele H., Schall M., Wehling 
M., Hagmeier G.

	 Sonderpreisbinokel am Sonntag, dem 2. 
November 2014

	 Am Sonntag, dem 2. November 2014 findet 
nachmittags ab 14.30 Uhr ein Sonderpreisbino-
kel im Vereinsheim in Lauterstein-Weißenstein 

statt. Die Startgebühr beträgt wie immer 8 Euro. Neben dem 
Hauptpreis (1 Geldbetrag in Höhe von 60 Euro) warten wieder 
viele schöne Sachpreise auf die glücklichen Gewinner. Wir laden 
alle Kartenfreunde hierzu recht herzlich ein. 

Vorschau
Lokalschau Kaninchen und Geflügel am Sonntag, dem 9. No-
vember 2014.

Chorisma 
	 Neues Gospelmusical von Chorisma
	 Der Gospelchor Chorisma aus Lauterstein 

hat in den vergangenen Jahren mehrfach 
mit eigenproduzierten Gospelmusicals und 
beeindruckenden Inszenierungen sein Publikum 
begeistert. 

Im neuen Gospelmusical HOPE erzählt Chorisma die Geschichte 
der Sklaverei in den amerikanischen Südstaaten. In aussichtloser 
Situation gibt der Glaube an Gott den afrikanischen Sklaven 
Halt und Hoffnung auf Freiheit und Gerechtigkeit – hier oder im 
Jenseits.

Viele bekannte Spirituals haben ihre Wurzeln in dieser dunklen 
Zeit. Begleitet von einer professionellen Band versteht es Choris-
ma mit seinen zahlreichen Solisten, diese traditionellen Spirituals 
mal im traditionellen Gewand, mal in modernen Arrangements 
überzeugend auf die Bühne zu bringen. 
Erstaufführung am 9. November 2014, 19.00 Uhr, Kirche Nen-
ningen
Karten zum Preis von 10 Euro gibt es im Vorverkauf in Lauter-
stein bei der Kreissparkasse, der Bäckerei Geiger und Fruchtsäfte 
Auer. Außerdem im Rathaus und bei allen Chormitgliedern. 
Restkarten werden an der Abendkasse zum Preis von 12 Euro 
abgegeben 
Mehr Infos: www.chorisma.com 

	 Programmvorschau der Paulus Gemein-
schaft e.V. Degenfelder Straße 50 in Wei-
ßenstein für den Monat November 2014:

Mo., 03.11.:	 8.00 Uhr Morgengebet
Do., 06.11.:	 9.30 – 11.00 Uhr offenes Fürbittgebet
Mo., 10.11.:	 20.00 – 21.00 Uhr Taizégebet
Fr., 21.11.:	 20.00 – 22.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Mi., 26.11.:	 20.00 – 21.30 Uhr Lobpreisabend in der 

Kapelle der Vinzentiuspflege Donzdorf

Die Veranstaltungen finden – außer der Lobpreisabend - jeweils 
in den Räumen der Paulus Gemeinschaft statt.
Die Paulus Gemeinschaft e.V. bietet einen Ort zum Zuhören, für 
Gespräche, für Fürbittgebet, persönliches Gebet bei z.B. Proble-
men in der Familie, Krankheit, Trauer usw.
Mitglieder der Paulus Gemeinschaft e.V. haben eine Ausbildung 
und Erfahrung in seelsorgerlicher / geistlicher Begleitung. Unsere 
Dienste sind ehrenamtlich und unentgeltlich.

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V.	
	

Paulusgemeinschaft e.V.
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	 Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen 
und Förderturnen

	 Kinder- und Jugendturnen:

	 dienstags: 
	 14.45 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen (von und mit 

allen Eltern, Großeltern und . . .)
	 16.00 Uhr	 Kinderturnen
	 17.45 Uhr	 Kinder- und Jugendturnen ab 10 

Jahren mit Lise und Otto

Förderturnen aller Interessierten aus TVN und TVW:
Wir turnen am 08.11. in Nenningen für alle Mädels und Jungs 
aus dem TVW und dem TVN – herzlich willkommen!

09.00 Uhr	 Förderturnen für die Jüngeren ab ca. 6 bis Ende 
GS

10.30 Uhr	 Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4

Termine:
28.-30.11.:	 DTB-Pokal in Stuttgart
07.12.:	 Nikolausfeier mit allen Gruppen aus Turnen, 

Leistungsturnen und Förderturnen

Alle Mutter-Kind-Eltern, Gabi, Brigitte, Otto und Anna und Lise 

	 Mitgliedsbeiträge
	 Liebe Mitglieder,
	 wir werden in den nächsten Tagen die Mit-

gliedsbeiträge für 2014 einziehen bzw. Rech-
nungen verschicken. Bitte beachten Sie, 

dass wir das Einzugsverfahren auf das SEPA-Lastschriftverfahren 
umgestellt haben.

Weitere Termine:
Montag, 03.11.2014
18.30 Uhr: Probe Jugendorchester 
20.00 Uhr: Probe Großes Orchester

Samstag, 15.11.2014
08.00 Uhr: Altpapiersammlung

Sonntag, 16.11.2014
ca. 10.00 Uhr: Auftritt beim Kriegerdenkmal zum Volkstrauertag

Samstag, 22.11.2014
19.00 Uhr: Herbstkonzert mit Blasmusikhitparade in der TV-Halle

	 Singstunde zusammen mit der Sängerriege 
	 Die nächste Singstunde für den Männerchor 

findet am Donnerstag, dem 30.10.2014 um 
20.00 Uhr in der Gemeindehalle Nenningen 
statt.

Singstunde für den Gemischten Chor 
Die Singstunde für den Gemischten Chor ist am Donnerstag, 
dem 30.10.2014 um 19.00 Uhr in der Gemeindehalle Nennin-
gen. Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig, im Hinblick 
auf unseren Auftritt beim 30. Jubiläumskonzert der Sängerriege 
ist die Teilnahme beim Proben dringend erforderlich.

Ehrungen durch den Chorverband Hohenstaufen 
Der Chorverband Hohenstaufen veranstaltete am 19. Oktober 
2014 im Luthergemeindehaus in Eislingen eine Ehrungsmatinee 
für die im Jahr 2014 zu ehrenden Sängerinnen und Sänger.

Ausgezeichnet wurden für 
30 Jahre Singen vom Chorverband Hohenstaufen mit einer Eh-

rennadel und Urkunde Franz Haug und Christa Ziller.
40 Jahre Singen vom Schwäbischen Chorverband mit der Silber-
nen Ehrennadel und Urkunde Maria Nägele. 
50 Jahre Singen vom Deutschen Chorverband mit der Goldenen 
Ehrennadel und Urkunde Martin Sigg, Alfons Schmid und Georg 
Ziller.
65 Jahre Singen vom Präsidenten des Schwäbischen Sängerbun-
des mit einen Ehrenbrief Josef König. 
Unseren geehrten Chormitgliedern gratulieren wir herzlich zu 
den verdienten Auszeichnungen und danken für ihr Engage-
ment. 
Wir hoffen, dass ihr unserem Verein noch lange die Treue halten 
werdet.

Sängerwerbung
Wir, der Männerchor des Liederkranzes Weißenstein, die Sänger-
riege des TV Nenningen, sowie die Sangesfreunde aus Weiler i.d. 
Bergen haben uns schon seit vielen Jahren zu einem Männerchor 
zusammengeschlossen. Zurzeit sind wir 28 aktive Sänger, die viel 
Freude am deutschsprachigen Liedgut haben. 
Unsere herzliche Einladung an alle Herren, ob jung ob älter, die 
unseren Chor verstärken und mit uns singen möchten, ob du bei 
uns Mitglied werden möchtest, oder wo du singen willst, im 1. 
Tenor, 2. Tenor, 1. Bass, 2. Bass, entscheidest du selbst.
Komm einfach einmal in unsere Singstunde und du/„Sie“ wirst 
sehen, dass auch die Kameradschaft bei uns stimmt.
Ob du als Anfänger zu uns zum Singen kommst, oder bereits 
schon in einem Chor singst oder gesungen hast, wir freuen uns 
auf jeden neuen Sänger.
Unsere Singstunden sind an den geraden Wochen im alten 
Schulhaus in Weißenstein, und an den ungeraden Wochen am 
Donnerstag in der Schule in Nenningen jeweils um 20.00 Uhr.
Für alle neuen Sänger werden wir die einzelnen Lieder je nach 
der Stimme (Bässe oder Tenöre) einzeln durchsingen, so dass 
jeder die Lieder problemlos mitsingen kann.
Hast du/„Sie“ Fragen, ruf bitte an bei:
Alfons Schmid, Tel. 0 73 32/54 66 oder
Dieter Rein, Tel. 0 73 32/92 21 06

Hauptprobe für unser Jubiläumskonzert
Diese Woche Singstunde am Donnerstag, 30.10. um 19.45 Uhr 
in Nenningen in der Gemeindehalle Lauterstein.

	 Wander- und Veranstaltungsplan 2015 
	 Das schöne Wanderjahr geht zu Ende und der 

Wanderplan 2014 ist weitgehend erfüllt. Es ist 
deshalb an der Zeit, dass wir uns gemeinsam 
Gedanken darüber machen wie es im nächsten 
Jahr mit dem Wandern aussieht. Dazu treffen 
wir uns am Montag, 03.11.2014 um 19.00 

Uhr in der AV-Hütte. Wir laden alle Wanderfreunde, auch Nicht-
mitglieder der Ortsgruppe recht herzlich dazu ein, erhoffen und 
wünschen uns dann viele Vorschläge und Anregungen für das 
nächste Wander- und Veranstaltungsjahr. 

	 U-Treff am 6. November
	 Der nächste U-Treff findet am Donnerstag, 

6. November ab 14.00 Uhr im Schützenhaus 
statt. Die Einwohnerschaft wird herzlich einge-
laden.

	 Gockelbestellungen sind möglich bis Mittwoch, 
5. November bei Anton Küchle, Telefon 0 73 32/53 60 (bitte 

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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länger läuten lassen).
Das Organisationsteam freut sich auf gute Unterhaltung, Gesel-
ligkeit und viele Gäste!

Rückblick Königsschießen 2014
Am vergangenen Wochenende hat der ZSV sein jährliches 
Königsschießen durchgeführt. Aus organisatorischen Gründen 
wurde eine Disziplin bereits am Freitag geschossen, der zweite 
Part dann am Sonntag.
Während am Sonntagmorgen besorgniserregend wenig Schüt-
zen am Start waren, füllten sich die Schießstände am Nachmit-
tag doch noch und am Ende war mit knapp 40 Schützen ein 
recht gutes Teilnehmerfeld zu verzeichnen. Auch die Jugend war 
wiederum sehr stark vertreten mit 10 Startern.
Bei der Siegerehrung am Sonntagabend bedankte sich der 1. 
Vorstand, Oberschützenmeister Dieter Nägele, bei allen Schützen 
die an den Start gegangen sind, bei den Helfern im Schießbe-
trieb unter der bewährten Regie des Schießleiters Claus Maichel, 
bei den Gästen/Besuchern im Schützenhaus und nicht zuletzt 
auch beim Wirte-Team Michael Lung/Helmut Nägele.

Die nachfolgenden Siegerlisten sind nur in Auszügen veröffent-
licht. Die Gesamtergebnisse können im Internet unter www.
zsv-weissenstein.de eingesehen werden.

Schützenkönig Luftgewehr Jugend
1. Nägele, Lisa 407 Gesamtteiler (Schützenkönig), auch Vorjah-
resschützenkönig
2. Stadler, Angie 690 Gesamtteiler (1. Ritter)
3. Folk, Janina 721 Gesamtteiler (2. Ritter)
4. Buchholz, Kevin 802 Gesamtteiler
5. Nägele, Hanna 1120 Gesamtteiler
6. Atsu, Benjamin 1332 Gesamtteiler
7. Feist, Anja 1480 Gesamtteiler
8. Wolff, Dennis 2583 Gesamtteiler

Schützenkönig Luftgewehr (18 Wertungsschützen)
1. Kauderer, Andreas 167 Gesamtteiler (Schützenkönig)
2. Feist, Claus 251 Gesamtteiler (1. Ritter)
3. Feist, Angelika 258 Gesamtteiler (2. Ritter)
4. Nägele, Florian 328 Gesamtteiler
5. Nägele, Walter 382 Gesamtteiler

Schützenkönig Sportpistole (13 Wertungsschützen)
1. Rüb, Kevin 91 Ringe (Schützenkönig seit 2011)
2. Nägele, Bernhard 90 Ringe (1. Ritter)
3. Rüb, Klaus 88 Ringe (2. Ritter)
4. Maichel, Claus 86 Ringe, auch im Vorjahr gleicher Rang 
5. Lung, Michael 86 Ringe, auch im Vorjahr gleicher Rang

Schützenkönig Großkaliberpistole (12 Wertungsschützen) 
1. Rüb, Kevin 85 Ringe (Schützenkönig)
2. Nitsche, Peter 82 Ringe (1. Ritter)
3. Maichel, Claus 81 Ringe (2. Ritter)
4. Nägele, Bernhard 78 Ringe
5. Nägele, Dieter 76 Ringe

Königsscheibe Luftgewehr (28 Wertungsschützen)
1. Nägele, Manfred 142 Teiler
2. Nägele, Florian 199 Teiler
3. Nägele, Walter 203 Teiler
4. Stadler, Angie 208 Teiler
5. Maichel, Claus 245 Teiler

Lukas Stippl Jugendpokal (8 Wertungsschützen)
1. Atsu, Benjamin 483 Teiler
2. Nägele, Lisa 555 Teiler
3. Buchholz, Kevin 696 Teiler
4. Stadler, Angie 897 Teiler
5. Feist, Anja 1023 Teiler
6. Nägele, Hanna 1152 Teiler
7. Folk, Janina 1279 Teiler
8. Wolff, Dennis 2519 Teiler

Volksbankpokal (27 Wertungsschützen)

1. Kauderer, Andreas 120 Teiler
2. Lung, Michael 161 Teiler
3. Nägele, Walter 203 Teiler
4. Rüb, Klaus 244 Teiler
5. Kierstein, Gunter 257 Teiler

Kreissparkassenpokal (27 Wertungsschützen)
1. Maichel, Claus 101 Teiler
2. Kauderer, Andreas 216 Teiler
3. Kierstein, Gunter 234 Teiler
4. Feist, Claus 402 Teiler
5. Stadler, Alexandra 406 Teiler, auch im Vorjahr gleicher Rang

Sportpistolenpokal (13 Wertungsschützen)
1. Maichel, Claus 104 Teiler
2. Rein, Robert 142 Teiler
3. Rüb, Klaus 216 Teiler
4. Rüb, Kevin 300 Teiler
5. Gunzenhauser, Reiner 315 Teiler

Luftpistolen Meister (10 Wertungsschützen)
1. Gunzenhauser, Reiner 735 Gesamtteiler
2. Schmid, Jürgen 745 Gesamtteiler
3. Rüb, Klaus 1459 Teiler
4. Nägele, Dieter 1670 Teiler
5. Rüb, Kevin

Luftgewehrpreise ( 32 Wertungsschützen)
1. Nägele, Manfred 21 Teiler, auch Vorjahressieger mit 46 Teiler
2. Kauderer, Andreas 39 Teiler
3. Stadler, Alexandra 49 Teiler
4. Schmid, Jürgen 55 Teiler
5. Maichel, Claus 76 Teiler

Sportpistolenpreise (13 Wertungsschützen)
1. Nägele, Bernhard 73 Teiler
2. Rüb, Kevin 102 Teiler
3. Rüb, Klaus 137 Teiler
4. Gunzenhauser, Reiner 171 Teiler
5. Maichel, Claus 177 Teiler

Was sonst noch interessiert

Kolping-Bildungszentrum Ostwürttemberg
Kolping Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd
Ersatzschule staatlich anerkannt
Jetzt anmelden, Sie können noch einsteigen!!

Grafik-Designer/-in staatlich geprüft
Am Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd sind für 
das Schuljahr 2014/2015 noch Plätze frei. Bewerbungen sind ab 
sofort möglich. Die Aufnahmeprüfung findet im Juli statt. Die 
dreijährige Ausbildung am Berufskolleg für Grafik-Design zum 
staatlich geprüften Grafik-Designer und zur staatlich geprüften 
Grafik-Designerin vermittelt Fähigkeiten, deren Schwerpunkt im 
gestalterisch-kreativen und multimedialen Bereich liegt.
Das erworbene umfassende Wissen und Können befähigt nach 
erfolgreichem Abschluss des Berufskollegs sowohl in Werbe-
agenturen, in Grafik-Design-Ateliers, in Büros für Gestaltung und 
Multimedia-Studios, wie auch in Werbeabteilungen der Indus-
trie und in Verlagen tätig zu werden. Durch Zusatzunterricht 
im zweiten und dritten Ausbildungsjahr kann am Berufskolleg 
zusätzlich die Fachhochschulreife erworben werden.
Beginn: 15. September 2014
Informationsveranstaltung: Donnerstag, 06. November 
2014 um 18.00 Uhr, Raum 204

Staatlich anerkannte/r Sozialwirt/in
Betriebswirtschaftliche Aspekte im Sozial- und Gesundheits-
wesen gewinnen immer mehr an Bedeutung. Die Nachfrage 
nach fundiert ökonomisch ausgebildeten Fachleuten in diesem 
Bereich wächst. Das Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch 



12
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 44 vom 31. Oktober 2014

Gmünd startet eine dreijährige Aufbauausbildung zum staatlich 
anerkannten Sozialwirt/in. Die Intention der Ausbildung ist es, 
Betriebsabläufe zu erkennen und aktiv zu gestalten, Mitarbei-
ter zu führen und zu motivieren, Ziele von Einrichtungen mit 
betriebswirtschaftlichen Bedingungen in Einklang zu bringen. An 
dieser Aufbauausbildung kann teilnehmen, wer eine Ausbildung 
im Sozial- und Gesundheitswesen absolviert hat und zwei Jahre 
Berufserfahrung oder eine allgemeine Ausbildung und mindes-
tens fünf Jahre Berufstätigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen 
vorweisen kann.
Beginn: 6. Oktober 2014, montags und mittwochs 17.30 – 
21.30 Uhr (900 UE)

Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Sie beim 
Kolping-Bildungszentrum Ostwürttemberg, Universitätspark 6, 
73525 Schwäbisch Gmünd unter der Telefonnummer 0 71 71/9 
22 67 00.

Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf
	 Neue App: Erlebnisregion Schwäbischer 

Albtrauf 
Endlich ist es soweit! Die Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf 
gibt es ab sofort auch für die Hosentasche. Der mobile Guide 
durch die Albtraufregion soll sowohl Gästen als auch Bewohnern 
wertvolle Freizeittipps liefern. 
Immer mehr Menschen nutzen leistungsfähige Smartphones, 
mit denen sie jederzeit und überall Angebote des Internets 
nutzen können. Die Tourismusgemeinschaft ESA reagiert auf 
diese rasante Bewegung und entwickelt in Zusammenarbeit mit 
der Cityguide AG eine native App. Seit August gibt es nun die 
App kostenlos in den App Stores. Sie beinhaltet unter anderem 
aktuellen Neuigkeiten aus der Region, Wetterinformationen, ein 
Hotel- und Gastgeberverzeichnis, Auskunft über Sehenswürdig-
keiten des Albtraufgebietes sowie Rad- und Wanderkarten. 
Weitere Infos zur App gibt es in der Geschäftsstelle der Erleb-
nisregion Schwäbischer Albtrauf und in allen Rathäusern der 
Mitgliedsgemeinden. 

Ansprechpartner:
Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf e.V., Projektleitung, Isabell 
Noether
Telefon: 0 73 34 / 96 01-80, i.noether@erlebnisregion-schwaebi-
scher-albtrauf.de

Bundesagentur für Arbeit
Kunst – Gestaltung - Design
Vorbereitung auf gestalterische und künstlerische Studien- 
und Ausbildungsgänge
Am Donnerstag, 13. November, bietet die Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit Göppingen die Infoveranstaltung „Vorberei-
tung auf gestalterische und künstlerische Studien- und Ausbil-
dungsgänge – Mappen-Präsentation“ an.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum (BiZ), 
Mörikestraße 15 in Göppingen im 1. Stock, Raum 168 statt. 
Beginn ist um 16.00 Uhr. 
Arbeiten aus Bewerbungsmappen ehemaliger Schüler und Schü-
lerinnen des Grafik- und Kunststudios Tony Falconieri zeigen, wie 
eine erfolgversprechende Bewerbungsmappe aussehen sollte. 
Tony Falconieri wird über dieses Thema referieren und beantwor-
tet gerne die Fragen von Schülern, Eltern und allen Interessier-
ten.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig 
studieren:
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu 
studieren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum 
Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanage-
ment (Bau).
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechtigung, 
die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben. Die Dauer 
des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre und drei 
Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer Ausbildungs-
zeit folgende Qualifikationen:

-	 Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
-	 Polier im Zimmererhandwerk
-	 Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang 

Projektmanagement/Bauingenieurwesen
-	 Meister im Zimmererhandwerk

Nächster Ausbildungsstart: September 2015
Bewerbungsschluss 31. Mai 2015
Studienplätze maximal: 20
Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenz Zentrum Holzbau & Ausbau, Biberach, Wolfgang 
Schafitel – 07351/44091 55, E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
HBC Hochschule Biberach, Prof. Dr.-Ing. Frank Fasel– 07351/582 
354
www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-bibera-
cher-modell/feedback/

Landwirtschaftsamt Göppingen
BeKi-Workshop: Kunterbunte Kinderkost ab dem 1. Le-
bensjahr
Dieser praktische Workshop zeigt Ihnen, wie Sie ganz einfach 
und ohne großen Aufwand leckere sowie kindgerechte Snacks 
und Mahlzeiten zubereiten können. Daneben erhalten die 
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Teilnehmer/-innen viele wertvolle Informationen zum gesund-
heitsförderlichen Speiseplan. Die Veranstaltung ist kostenfrei, Le-
bensmittelkosten: 4,00 Euro. Bitte Schürze und Behältnis für Res-
te mitbringen. Anmeldung bis 07.11.2014 unter: k.anderlohr@
landkreis-goeppingen.de oder 0 71 61 / 202-148
Termin: 12.11.2014, 19.00 – 21.15 Uhr, Landwirtschaftsamt 
Göppingen, Pappelallee 10
Veranstalter: Landwirtschaftsamt Göppingen in Kooperation mit 
dem Haus der Familie e.V.

Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott. 
Wann werde ich dahin kommen, dass ich Gottes Angesicht 
schaue?
(Psalm 42, Vers 3)

Do., 30.10.:	 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krauter, Chris-
tentalstraße 6 in Nenningen, Tel. 07332/923299

So., 02.11.:	 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel, gleich-

zeitig Kinderkirche

	 15.00 Uhr Kaffeenachmittag für junge Erwach-
sene und junge Familien

Mo., 03.11.:	 7.30 Uhr Gebet
	 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 

Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 04.11.:	 9.00 Uhr Frauenfrühstück
	 19.00 Uhr Bibellehre
	 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Mi., 05.11.:	 19.00 Uhr Männerabend

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Telefonkurzpredigt: 0 70 31/4 29 22 48 (täglich neu!)
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 Sa., 01.11.: 17.30 Uhr Öffentlicher biblischer 
Vortrag

	 Thema: „Eine Weltweite Bruderschaft in einer 
Zeit des Unheils bewahren.“

	 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels: „Warum bist du davon überzeugt die 
Wahrheit zu haben?“

Do., 06.11.:	 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium
	 „Komm Jehova doch näher“ Kap.15 Abs. 11 - 19
	 19.50 Uhr Theokratische Predigtdienstschule 

und Dienstzusammenkunft.  „Wie einige dem 
Predigen den Vorrang geben.“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles . . .

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

	 So., 02.11.: 9.30 Uhr Gottesdienst

	 Mi., 05.11.: 20.00 Uhr Gottesdienst

	 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter: www.nak-goeppin-
gen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Das neue Musikschuljahr 2014/2015 hat bereits begonnen. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jedoch in einzelnen 
Instrumentalfächern noch aufgenommen werden.
Bitte informieren Sie sich im Musikschulbüro unter Tel. 0 71 62 / 
9 22-3 12 nach freien Kapazitäten unserer Lehrkräfte. 

Geschäftszeiten:
Montag bis Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montag:14.00 – 17.00 Uhr

Nr. 142182d Experimentierkurs für Kinder von 5-9 Jahren: 
Luftige Abenteuer
Gehörst du auch zu den Kids, die immer wissen wollen, warum 
und wie etwas geschieht? Kinder können in kleinen Gruppen 
die Naturgesetze unserer Welt spielerisch erforschen: experimen-
tieren, beobachten, kreativ im Denken sein - und das hautnah, 
mit allen Sinnen und weitgehend selbständig! Experimentieren 
vermittelt Kindern Spaß an neuen Erkenntnissen und am Lernen, 
weckt das naturwissenschaftliche und technische Interesse, 
vermittelt Kindern Problemlösungsstrategien, fördert die Beob-
achtungsgabe, Konzentration und die sprachliche Ausdrucks-
fähigkeit. Im Herbst kann man den Wind erleben und spüren. 
Wir fragen uns: Wo ist überall Luft? Die Luft kann antreiben und 
bewegen. Wir bauen eine Luftballonrakete. Wie verhält sich 
warme und kalte Luft? Wir bauen einen Kerzenaufzug, und . . . 
Leitung: Veronica Wahl
Freitag, 14.11.2014, 14.00 – 15.00 Uhr, 1-mal
Gebühr: 7,00 EUR 

Nr. 142311d Klangmassage und Klangreisen
In diesem Kurs erleben Sie die wohltuenden Klänge durch Plane-
tenschalen und Monochord. Die harmonischen Schwingungen 
der Klangschalen und Monochord verbinden sich mit dem Raum. 
Unser Körper geht in Resonanz, dadurch lösen sich Verspan-
nungen und ständig wiederkehrende Gedanken auf. Durch die 
innere Ruhe lässt sich die Entspannung auch in den Alltag inte-

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 310 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.donzdorf.de/vhs
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grieren. „Genieße einen Raum zum Atmen - Raum zum Leben“ 
Bitte mitbringen: Isomatte, ein Getränk, warme Socken, Kissen, 
Decke. Leitung: Irene Lovric
Donnerstag, 13.11.2014, 18.30 – 19.30 Uhr, 5-mal
Gebühr: 29,50 EUR

Nr. 142370d Fitness - Zug um Zug mit dem Pro-X-Walker
Das neu entwickelte Fitnessgerät „Pro-X-Walker“ ist ein Spezial-
gürtel mit zwei an Seilen befestigten Handgriffen, die abwech-
selnd gezogen werden und dann wieder langsam zurückgleiten. 
Dieser Kurs bietet zusätzliche Möglichkeiten zu dem bekannten 
Walking: Muskelaufbauende Übungen mit dem Pro-X-Walker, 
insbesondere für die Bauch-, Rücken- und Schultermuskulatur. 
Neueinsteiger sind willkommen! Jeder Teilnehmer erhält für die 
Kursdauer einen „Pro-X-Walker“ von der Firma Carl Stahl zur 
Verfügung gestellt. Bitte tragen Sie bequeme Sportkleidung und 
bringen Sie eine Gymnastikmatte mit. Leitung: Anke Stamer
Donnerstag, 06.11.2014, 18.00 – 19.00 Uhr, 4-mal
Gebühr: 21,50 EUR

	 Abteilung Theater und Konzerte
	 FREITAG-MIETE F 1 am 31.Oktober 2014 
	 Auf dem Spielplan steht „ LA TRAVIATA“ Musik 

von Giuseppe Verdi

MITTWOCH-MIETE M 2 am 5.November 2014
Gespielt wird „Kabale und Liebe“von Friedrich Schiller

Kindermusical am 28.Dezember 2014
ACHTUNG TERMINÄNDERUNG 
Kindermusical „Der Zauberer von OZ“ am Sonntag, 28. Dezem-
ber 2014, 11.00 Uhr 

Neujahrskonzert am 6.Januar 2015
Wilhelmsburg 2015
Ein Sommernachtstraum 19.Juni
West Side Story 3.Juli

Anmeldungen werden angenommen für:
Kindermusical am 28.12.2014
Neujahrskonzert am 06.01.2015
„Ein Sommernachtstraum“ am 19.06.2015, Wilhelmsburg
„West Side Story“ am 03.07.2015, Wilhelmsburg 
Zu allen Veranstaltungen werden Anmeldungen angenommen.

Ihr Kulturring-Team 
Frau Inge Traub, Tel.07162/8712 
Frau Betha Funk, Tel. 0 71 62/29596 
Frau Gisela Widmann, Tel.07162/27737

Elfter im Elften 2014
Am Dienstag, dem 11.11.2014 wird ab 19.30 Uhr in der Donz-
dorfer TG-Halle der neue Prinz der DLRG gekürt. Als „Was-
serprinz mit Gefolge“ wird der Fasnetsregent die Kampagne 
2014/15 mit viel Spaß, Narretei und Musik von der Showband 
Sun ‚n‘ Fun einleiten.
Wer ein echter Donzdorfer Fasnetsnarr ist, kann sich den Elften 
im Elften nicht entgehen lassen. Wir sehen uns. Ein vorfreudiges 
Helau!

TG-Turnhalle, 19.30 Uhr
Einlass 19.00 Uhr
Showband Sun ’n’ Fun
Abendkasse 8 Euro

Elferrats- und Mitarbeiterbesprechung
Montag, den 03.11.2014 um 20.00 Uhr, Hotel „Becher“

Vorschau Termine 2015
Prunksitzungen: Fr., 09.01. / Sa., 10.01 und Fr., 16.01. / Sa., 
17.01.
Jugendball: Sa., 07.02.
Kinderfasnet: So., 08.02.
58. Donzdorfer Fasnetsumzug: So., 15.02.
Straßenfasnet und Prinzenbeerdigung: Di., 17.02.

	 Einladung zur nächsten Halbtageswande-
rung am 02.11.2014

	 Dazu laden wir sehr herzlich ein. Wir starten 
um 13.00 Uhr am Parkplatz der Kreissparkasse 
und fahren in Fahrgemeinschaft zum Parkplatz 
im Tälesweg in Eislingen beim Hundesportplatz. 

Von dort wandern wir zum Gasthof „Wannenhof“ wo gegen 
14.30 Uhr für uns zu Kaffee und Kuchen reserviert ist.
Es handelt sich um eine ca. 2stündige bequeme, leichte Wande-
rung über ausschließlich asphaltierte oder gut befestigte Wege. 
Der zu bewältigende Höhenunterschied beträgt ca. 80 m. Gäste 
sind uns gerne willkommen.
Führung: Siegfried Nuding.

Vorankündigung
Erstellung einer Sitzgruppe an der Maierhalde
Aus Anlass unseres 125jährigen Jubiläums in diesem Jahr wird 
die Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins eine Sitzgruppe an 
der Maierhalde unter der Baumgruppe erstellen, da die vorhan-
dene Bank marode geworden ist. Vorstand Metzger kündigte 
außerdem noch eine Überraschung an, die neben der Sitzgruppe 
aufgestellt wird.
Als Termin der Übergabe an die Allgemeinheit ist der 8. No-
vember 14.00 Uhr festgelegt. Egal ob‘s stürmt oder schneit, es 
findet bei jedem Wetter statt. Liebe Wanderfreunde, lasst euch 
überraschen und merkt euch den Termin mal vor.

	 Herbstwanderung 2014
	 Habt ihr Lust auf Spiele, Spaß, Wandern, Stafet-

te undhoffentlich Schnee? Seid ihr mindestens 
10 Jahre alt? JAAA? Dann passt jetzt auf! 
Unsere traditionelle Freizeit findet dieses Jahr vom 28. - 
30.11.2014auf dem Schwarzhornhaus bei Waldstetten statt.
Die Anmeldungen liegen ab diesen Donnerstag im Hallenbad aus 
und sind als Download auf der Internetseite verfügbar.

Wettkämpfe
Liebe DLRG‘ler: Für alle Wettkampfinteressierten unter euch gibt 
es dieses Wochenende einiges zu erleben. Vom 30.10. bis zum 
02.11. finden die diesjährigen deutschen Meisterschaften in Hei-
denheim statt. Einen so wichtigen Wettkampf, bei dem nur die 
besten Rettungsschwimmer aus ganz Deutschland teilnehmen 
dürfen, ist mit Sicherheit sehenswert. 
Wer lieber selbst schwimmen möchte kann sich schonmal das 
Wochenende vom 8./9. November freihalten, dort findet das 
24-Std.-Schwimmen unserer Nachbarn DLRG Süßen/Salach 
statt. Wer hierbei Interesse hat kann sich gerne an unserem 
Übungsabend bei allen Riegenführern melden oder unter srus@
donzdorf.dlrg.de

Der Prinz kommt von der DLRG – auf zum „Elften Elften“!
In diesem Jahr kommt der Donzdorfer Fasnetsprinz wieder 
einmal aus den Reihen der DLRG. Wir würden uns daher sehr 

Kulturring Donzdorf e. V.	
	 www.kulturring-donzdorf.de
	 www.donzdorfer-fasnet.de

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de
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freuen, wenn die Mitglieder der Ortsgruppe bei der Auftaktver-
anstaltung am 11.11.2014 zahlreich vertreten wären, um ihren 
Prinzen und sein Gefolge gebührend in die fünfte Jahreszeit 
einzuführen.

Wann:	 11.11.2014
Wo:	 TG-Turnhalle
Beginn:	 19.30 Uhr
Saalöffnung:	 19.00 Uhr
Kapelle:	 Sun ’n’ Fun
Programm:	 Kloi-Pariser Fasnetsbuzzeler
Prinz mit Gefolge:	von der DLRG
Eintritt:	 EUR 8,-
Eintrittskarten:	 an der Abendkasse

Wer eine Tischreservierung wünscht, meldet sich bitte unter stv.
vorsitzender@donzdorf.dlrg.de.
Die Vorstandschaft und der neue DLRG-Prinz mit seinem Gefolge 
freuen sich auf euer Kommen!

	 Einladung zum Kameradschaftsabend 
	 Wie bereits angekündigt, findet am Samstag, 
15.11.2014, 19.00 Uhrder Kameradschaftsabend in Werkstatt 
Süßen, Ottenheimerweg, statt. Herzliche Einladung an alle 
Mitglieder.
Für Speis und Trank wird wie üblich gesorgt (und ja, es wird - auf 
Vorbestellung - auch Haxen geben).
Als kleines Rahmenprogramm wird es dieses Jahr eine Bilder-
show vom Fluglager in Ohlstadt geben; Instrumente &co. dürfen 
natürlich mitgebracht werden.
Der Unkostenbeitrag beträgt wieder 20,- Euro pro Person.
Anmeldungen bis spätestens 01.11.2014 an dani@fliegergrup-
pe-donzdorf.de;bitte Anzahl der Personen und Haxen mit an-
geben. Die Anmeldung ist verbindlich und der Betrag wird auch 
fällig, wenn nach dem 01.11.2014 wieder abgemeldet oder 
nicht erschienen wird.

	 Liebe Theaterfreunde,
	 wir möchten uns nochmals für etwaige Unan-

nehmlichkeiten entschuldigen, die durch die 
kurzfristige Absage unserer Premiere von „Der 
Liebhaber“ letztes Wochenende entstanden 
sein mögen. Durch die plötzliche Erkrankung 
einer Spielerin war es uns allerdings weder 

möglich, das Stück auf die Bühne zu bringen, noch Sie, liebe 
Leser, rechtzeitig im Mitteilungsblatt über die Absage zu infor-
mieren – dafür bitten wir um Ihr Verständnis. Auf diesem Wege 
wünschen wir nochmals eine schnelle Genesung. Gleichzeitig 
können wir hiermit bereits ankündigen, dass es sich beim neuen 
Premierentermin von „Der Liebhaber“ um Freitag, dem 28. 
November 2014 handelt. Auch die bereits angekündigten Auf-
führungstermine am Samstag, 29. November sowie Sonntag, 30. 
November bleiben bestehen. Die Aufführungen finden jeweils 
um 20.00 Uhr in der Stadthalle Donzdorf statt, Karten für 
9,- Euro sowie ermäßigt 6,- Euro erhalten Sie unter kar-
ten@aktionstheater.de oder an der Abendkasse. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.aktionsthe-
ater.de und www.facebook.com/aktionstheaterdonzdorf

Bevor die Premiere von „Der Liebhaber“ ins Haus steht, wird die 
Kleine Theater-AG des RGD mit ihrer aktuellen Inszenierung Pre-
miere feiern. Das Ensemble unter der Leitung von Klaus Kraner 
zeigt „Der liebe Herr Teufel“ von Christine Nöstlinger. Die Pre-
miere findet am Freitag, 7. November statt, weitere Auffüh-
rungen folgen Samstag, 8. November, sowie Freitag, 14. 

November und Samstag, 15. November, jeweils um 19.30 
Uhr in der Aula des Rechberg-Gymnasiums Donzdorf.

Europabaum Donzdorf e.V.
	 Peters Quartett aus St. Petersburg
	 Am Sonntag, 16. November 2014 um 19.00 

Uhr gastiert das Männerquartett aus St. Pe-
tersburg auf Einladung von Europabaum in der 
ev. Christuskirche in Donzdorf. Es ist folgendes 
Programm vorgesehen:

Orthodoxer und europäischer Kirchengesang
- Drei Mal Heilig			   Pawel Grigorjewitsch Tchesnokow
- Halleluja			   Maxim Sosontowitsch Beresowski
- In ewigem Andenken	 Sergei Wassiljewitsch Rachmaninow
- In deinem Himmelreich	 Pjotr Iljitsch Tchaikowski
- Ave verumcorpus		 Wolfgang Amadeus Mozart
- Dignare			   Georg Friedrich Händel
- Ave Maria			   Franz Schubert
- Pie Jesus			   Andrew Lloyd Webber

Russische Volkslieder
- Ei, Hau Ruck	 Lied der Wolgaschlepper
- In der Dorfschmiede
- Abendglocken
- Oh, mein langer, langer Weg
- Stenka Rasin

15 Minuten Pause
- Aria aus der Suite D Moll	 Johann Sebastian Bach
- Cantate Dominium	 Claudio Monteverdi
- Amen, Halleluja	 Georg Friedrich Händel

Internationale Melodien
- Little drummerboy	 Katherine Kennicott Davis
- SometimesI’mup		 Golden Gate Quartett
- Moon River			   Enrico Nicola Mancini
- How deep is your love	 Bee Gees
- Moskauer Nächte	 Wassili Pawlowitsch Soloview-Sedoj
- Pferde am Fluss			  aus dem Film Burbarasch
- Oh, du liebes Flüsschen	 Bjelorussisches Volkslied
- Katjuscha
(Geringfügige Änderungen vorbehalten)

Es wird kein Eintritt erhoben. Zur Deckung der Kosten bitten wir 
um eine angemessene Spende.

Flädlessuppe -Kässpätzle –sächsische Quarkkäulchen und 
vieles mehr in Cognac (Charente)
Zu einem elftägigen kulinarischen Austausch besonderer Art 
reiste Mitte Oktober eine zwölfköpfige Gruppe aus Donzdorf 
und Neusalza-Spremberg nach Cognac. Der Veranstalter ADIF, 
ein Aktionsbündnis für die Integration und Ausbildung junger 
Menschen in Frankreich, suchte über die Kontaktbörse für EU-Ju-
gendbegegnungen nach einer Partnerorganisation aus Deutsch-
land. Europabaum nahm das Angebot an. Finanziert wurde das 
Projekt durch Erasmus + und einem Eigenanteil der Teilnehmer, 
sodass für den Verein keine Kosten entstanden.
Diese multilaterale EU-Jugendbegegnung hatte das Ziel, durch 
gemeinsames Kochen von 20 jungen Teilnehmern aus Frank-
reich, Spanien, Moldawien und Deutschland gegenseitiges Ver-
ständnis, das Lernen voneinander und Solidarität zu fördern. Die 
jungen Leute sollten sich der kulturellen Vielfalt Europas, die ja 
bereits beim Essen beginnt, bewusst werden und sich als Bürger 
Europas erleben. Dabei bekamen sie auch einen kleinen Einblick 
in die Küche Senegals, da die Küchenchefin OuleyeBadji von dort 
stammt. Landesspezifische Rezepte wurden von den Teilnehmern 
vor Beginn des Projekts ausgesucht. Jedes Teilnehmerland hatte 
die Aufgabe, zwei dreigängige Menüs zusammenzustellen, 

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.

Aktionstheater Donzdorf e.V.
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welche in der Küche des Maison de la Mairie in Boutier- einem 
kleinen Nachbarort von Cognac – in gemischten Gruppen von 
10 Personen zubereitet wurden.
In einem Mix-Menü am Ende der Küchenworkshops boten drei 
Teilnehmerländer ein Gericht an. Mit viel Interesse, Neugier, Kon-
zentration, Toleranz, Respekt, Teamfähigkeit und auch Humor 
gingen die Teilnehmer an die Arbeit. Das gemeinsame Kochen 
in den Küchen-Workshops war das „Herz“ des Projekts und die 
dort anfallenden Diskussionen, das gemeinsame Einkaufen und 
natürlich das Speisen mit Gästen vom Rathaus in Boutier brach-
ten die jungen Menschen als europäische Bürger näher und 
boten eine Chance, die interkulturellen Barrieren zu überwinden, 
indem sie ihre Erfahrungen, Gefühle und Traditionen einbringen 
und miteinander teilen konnten.
Die Arbeitsweise stimulierte bei den Teilnehmern die nonverbale 
Kommunikation, welche schließlich Sprachbarrieren überwinden 
half. 
Ein Teilnehmer brachte es bei der abschließenden Evaluation 
auf den Punkt:“Ich hätte mir nie vorstellen können, mich so gut 
mit jemand zu verständigen und zu verstehen, dessen Sprache 
ich nicht gelernt habe“. So entstanden recht bald viele Freund-
schaften zwischen den jungen Menschen. Neben den Küchen-
Workshops hatten die Veranstalter durch eine gute didaktische 
Planung, z.B. in Form von „Eisbrecher“-Spielen und anderen 
Aktivitäten, für ein schnelles Kennenlernen gesorgt, u.a. beim 
Café International, wo unsere Gruppe schwäbische Dosenwurst, 
Landjäger, Apfelküchle, Wibele, Bauernbrot, Hefezopf, sächsi-
sches Bier, Dresdner Stollen und gute Schokolade aus Baden-
Württemberg anbot. 
In einer feierlichen Abschlusszeremonie wurden den Teilnehmern 
und Betreuern die YOUTH-PÄSSE durch den Direktor IdrissaBadji 
überreicht, einem Zertifikat der EU, das den Teilnehmern die 
erworbenen Qualifikationen bescheinigt und für die Bewerbung 
um einen Studien- bzw. Ausbildungsplatz sehr nützlich ist. 
Projektleiterin Angelika Weber und Betreuer Michael Bosch 
bedankten sich bei ADIF mit einer Abschlussrede und kleinen 
Geschenken für die große Gastfreundschaft, das wunderba-
re Essen außerhalb der Küchen-Workshops, die Fürsorge, die 
zusätzlich ins Programm aufgenommenen Ausflüge nach Royan 
am Atlantik und die Führung beim Cognac-Hersteller Hennessy. 

	 Bunter Nachmittag mit Tanz 
	 Unser „Tanztee“ kann weiterhin regelmäßig 

monatlich stattfinden auf bewährte Art aber an 
anderem Ort;bitte beachten Sie!

Veranstaltungsort ist das Restaurant „Becher“, Donzdorf 
Wann: Dienstag, den 04.11.2014 ab 14.30 Uhr.
Heinz Hupfer macht die Musik.
Wir laden ein, in neuer Umgebung nach Herzenslust zu tanzen 
oder einfach mit dabei zu sein, und einen fröhlichen Nachmittag 
zu verbringen. Tanzen ist nicht Pflicht. Alle Stammgäste und 
neue Gäste sind sehr willkommen zu diesem unterhaltsamen 
„Bunten Nachmittag.“

Sprechstunde 
Die nächste Sprechstunde ist am Mittwoch, dem 05.11.2014 
von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Herr W. Böhnisch und Herr P. Kurz sind anwesend für Fragen zu 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und zu Anliegen beim 
Älterwerden. Die Mappen mit entsprechenden Vordrucken sind 
erhältlich. 

Seniorenfrühstück
Im zweiten Halbjahr 2014 bereiten wir wieder ein Seniorenfrüh-
stück.
Termin: Dienstag, 11.11.2014 von 9.00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindezentrum Messelbergsteige 

Wir möchten gemütlich zusammen frühstücken und uns mit 
einem aktuellen Thema beschäftigen. Diese Mal geht es um 
Gesundheit.
Thema: „Rund ums Herz“ mit Frau Dr. T. Weinans.
Unkostenbeitrag: 3.50 Euro
Wegen der Planung ist eine Anmeldung erforderlich 
Anmeldung bis Donnerstag, 06.11.2014 bei G. Simnacher, Tel. 
23214 oder E-Mail: g.simnacher@stadtseniorenrat-donzdorf.de

Einladung zur Mitgliederversammlung der Togohilfe Donz-
dorf e.V. am 09.11.2014 um 19.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum Donzdorf
Liebe Togofreunde,
zu unserer 22. Mitgliederversammlung am Sonntag, dem 
09.11.2014 um 19.30 Uhr, möchten wir alle unsere Mitglieder 
sowie mit der Togohilfe und ihrer Konzeption sich verbunden 
fühlende Gäste wieder sehr herzlich in den Clubraum der evan-
gelischen Kirche an der Messelbergsteige einladen. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
TOP 1	 Begrüßung und Bericht über die Aktivitäten der 

Togohilfe hier vor Ort im letzten Jahr 
	 Dank an alle Mitarbeiter, insbesondere an Frau 

Nothelfer, Frau Reith und Frau Ruby 
TOP 2	 Aktueller Stand unserer Projekte in Togo – Be-

richt von B. Schellenberger
TOP 3	 Kassenbericht und Entlastung des Geschäfts-

führers sowie des Vorstandes
TOP 4	 Wünsche und Bitten an Frau und Herrn Weber 

von der „Hilfe für Togo e.V.“ Waldstetten für 
ihre Togoreise bezüglich unserer Projekte

TOP 5	 Verschiedenes

Wir würden uns freuen, unsere Mitglieder möglichst vollzählig 
begrüßen zu können; gerne können Sie auch interessierte Gäste 
mitbringen.
Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand der Togohilfe:
Bernardin Schellenberger als Geschäftsführer, Anton König und 
Heinz Gäßler als 1. und 2. Vorsitzende
Im Auftrag Anton König 

	 Gratulation
	 Die NZ Donzdorfer Hexen gratuliert ihrem 

Mitglied Manfred Fischer nachträglich zum 50. 
Geburtstag. Wir wünschen dir für deinen neuen 
Lebensabschnitt alles Gute und viel Gesundheit. 

	 Jubiläum 
	 Letzten Samstag feierten die NZ Holzbrockeler 

Winzingen e.V. ihr 20jähriges Jubiläum. Dazu 
lud die Vorstandschaft ihre Mitglieder recht 
herzlich nach Reichenbach in das Vereinsheim 
des Geflügelzuchtvereins ein. Nach ein paar 
persönlichen Begrüßungsworten unseres Zunft-
meisters Uwe Messerschmid startete das Fest 

Stadtseniorenrat Donzdorf

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e.V.
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mit einem leckeren Essen. Im Anschluss hatte Uwe einen kleinen 
Rückblick auf die letzten 20 Jahre vorbereitet, der in manchen 
von uns Erinnerungen weckte. Besonders 9 Mitglieder wurden 
hervorgehoben, die uns nach 20 Jahren immer noch die Treue 
halten und in diesem Rahmen gebührlich geehrt wurden. Für 20 
Jahre Holzbrockeler Winzingen bedanken wir uns recht herzlich 
bei Thomas Schmied, Silvia Leibing, Dani Leins, Jochen Leins, Rai-
ner Frey, Toni Eberlein, Monika Klotzbücher, Gisela Roffeis und 
Uwe Messerschmid. 
Als Überraschung besuchte uns noch der Vorstand der Narren 
der Alb Donau Region um uns zum Jubiläum zu gratulieren. Ins-
besondere dankte er Mitgliedern für jahrelange aktive Mitarbeit 
im Verein. Thomas Schmied erhielt den goldenen Orden des 
Verbands ADR für 20 Jahre, Rudi Geiger und Uwe Messerschmid 
den silbernen Orden für 15 Jahre. Danach ging es in den ge-
mütlichen Teil über. In netten Runden wurde über die Vergan-
genheit und die Zukunft geredet und auch der eine oder andere 
schwang schon mal das Tanzbein. Auf diesem Weg möchten 
wir uns noch einmal bei Willy und seinen Helfern für die tolle 
Bewirtung in einer schönen Lokation bedanken.

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Zum Begegnungsnachmittag mit Kaffee und 
Kuchen laden wir am Sonntag, 02.11. ab 14.00 
Uhr herzlich ein. 

Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Frau Ruth Over-
meyer findet am Montag, 03.11. von 18.00 bis 20.00 Uhr statt. 

Rätsche Geislingen
Jazz @ Night 
Do, 30. Oktober, 20.00 Uhr 
JazzOpen 

Theater 
Fr, 31. Oktober, 20.00 Uhr 
PLAY LUTHER 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Evangelischen Er-
wachsenenbildung Geislingen. Ein musikalisches Theaterstück 
über Leben und Werk Martin Luthers

Kabarett 
Sa, 01. November, 20.30 Uhr 
Claus von Wagner Theorie der feinen Menschen 

Sportkreis Göppingen e.V.
Die Sportkreisjugend Göppingen präsentiert die

36. Jugendsportschau
Freitag, 7. November 2014, 19.00 Uhr, Voralbhalle in Hei-
ningen

Fetziges Sport- und Showprogramm der Vereine
TSGV Albershausen Sportakrobatik, TSV Baiereck-Nassach 
Tanz, TV Bünzwangen Tanz,TV Ebersbach Sportakrobatik, DJK 
Göppingen Rhönrad, TSV Ottenbach Staufer Irish Kids, TV Schlat 
Barrenturnen, TSV Süßen mit Sprung und Bodenturnen.

Höhepunkt ist die Ehrungen erfolgreicher Jugendsportle-
rInnen für die Teilnahme an
- Württembergische Meisterschaften
- Baden-Württembergische Meisterschaften
- Süddeutsche Meisterschaften
- Deutsche Meisterschaften 

Die Ehrung für die „Gute Jugendarbeit 2013“ verbunden mit 
einem Geldpreis können in diesem Jahr wieder zahlreiche Sport-
vereine entgegennehmen. Eintritt frei

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V.	
	


